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Info

NEUE BTV – VEREINSRÄUMLICHKEITEN
LUZERN 2026

Tag der offenen Tür
Samstag, 20.Juni 2026 / 10.30– 16.00 Uhr

Alle Bürgerturnerinnen und Bürgertur-
ner sind herzlich eingeladen.

Hermann und Myrtha Studer-Stiftung 
und BTV Luzern

KRIENS, 25. MÄRZ 2026

Am 15. Januar 2026 ist unser Ehrenmit-
glied Toni Voney im Alter von über 101 
Jahren verstorben. Als Sohn des legen-
dären Oberturners Anton Voney (geb. am 
1. Juli 1924) kam Toni jun. früh mit dem 
BTV in Kontakt. Er trat am 7. Dezember 
1940 in den BTV ein und war Kunsttur-
ner, 10-Kämpfer bei den Leichtathle-
ten, spielte Feldhandball und Faustball. 
Selbstverständlich nahm er auch mit der 
Sektion an Turnfesten teil. 
Nach der Kantonsschule und dem Kol-
legium in Fribourg absolvierte er eine 
kaufmännische Lehre bei der Volks-
bank. Er arbeitete eine gewisse Zeit in 
Genf beim Schweizerischen Bankverein, 
kehrte aber 1950 wieder nach Luzern 
zurück und war bei der Schweizerischen 
Bankgesellschaft und an der Börse in 
Zürich tätig. 1953 heiratete er Anita Wäl-
ti. Im Jahre 1956 kam Sohn Jürg auf die 
Welt. Als Grossvater und Urgrossvater 
konnte er bis ins hohe Alter spannen-
de Geschichten erzählen und liebevolle 
Spuren hinterlassen. 
Auch der BTV Luzern profitierte von sei-
nen beruflichen Kompetenzen. So war 
er im Stammverein Vizeoberturner, Vi-
zepräsident und Vorstandsmitglied. Als 
Jugendriegenleiter und vor allem ein-
drückliche 23 Jahre lang als Technischer 
Leiter der Seniorenriege hat Toni wichti-
ge Spuren im BTV hinterlassen. Zudem 

unterstützte er die BTV-Garde als Revi-
sor. Für seine grossen Verdienste erhielt 
Toni 1962 die Ehrenmitgliedschaft.
Neben dem Turnen war das Militär für 
Toni wichtig. Er war berittener Artillerist 
und Hauptmann. Im Militär konnte er 
auch seine sportliche Leidenschaft als 
erfolgreicher Skipatrouillenläufer ausle-
ben. Durch seinen Vater kam er zu den 
Herrgottskannonieren. Er war 20 Jahre 
lang deren Kommandant. Diese Verei-
nigung bedeutete ihm viel und er pfleg-
te dort bis zu seinem Tod grossartige 
Freundschaften. 
Sein Sohn berichtet, dass Toni bis we-
nige Wochen vor seinem Tod täglich auf 
seinem Mätteli morgendliche Turnübun-
gen gemacht hat. Ein Vorbild für ein er-
fülltes Leben! Toni, wir werden dich in 
herzlicher Erinnerung behalten.

Vreni Glanzmann

EHRENMITGLIED ANTON VONEY – EIN ERFÜLLTES LEBEN
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BÜRON, 11. APRIL 2026

Am Samstagmorgen, dem 11. April 
2026, trafen sich die Turnveteranen und 
Turnveteraninnen der Eidg. Turnvetera-
nen-Sektion LU, OW, NW zur General-
versammlung in der Mehrzweckhalle 
«Träff-Ponkt» in Büron. Die GV wurde 
von der Gruppe VIVA96 des STV Büron 
unter der Leitung von OK-Präsident 
André Wyss organisiert. Das «Duo Zu-
fall» stimmte die 158 Anwesenden auf 
die Versammlung ein. Punkt 10 Uhr 
eröffnete Präsidentin Hildegard Mei-
er die Versammlung. Von den politi-
schen Behörden konnte Hildegard die 
Kantonsratspräsidentin Gisela Widmer 
Reichlin, begleitet von Standesweibe-
lin Antia Imfeld, begrüssen. Weiter be-
grüsste sie den Gemeindepräsidenten 
Sven Casafina und die Turnbehörden, 
Turnverbandspräsidentin Evi Hurschler, 
Obmann Erwin Flury mit den Mitgliedern 
Verena Wegmüller und Birgit Hurschler 
des Zentralvorstandes der Eidg. Turnve-
teranen sowie den Präsidenten Daniel 
Schmid von den Kantonalen Turnvetera-
nen.
Nach der Wahl der Stimmenzähler 
überbrachte die Kantonsratspräsiden-
tin Gisela Widmer Reichlin die Grüsse 
der Regierung und des Kantonsrates. 
Vor den Haupttraktanden wurde mit ei-
ner Gedenkminute den im letzten Jahr 

verstorbenen Mitgliedern gedacht. Der 
geschäftliche Teil verlief zügig. Dazwi-
schen stellte Sven Casafina seine Ge-
meinde Büron vor. Die Grüsse aus den 
Verbänden überbrachten Evi Hurschler 
(Turnverband LU, OW, NW) und Erwin 
Flury (Zentralvorstand der Eidg. Turnve-
teranen).
Im Jahresbericht erwähnte die Prä-
sidentin die wichtigsten Aktivitäten 
wie Geburtstags-besuche, den Jubi-
läumsausflug mit dem Schiff auf dem 
Vierwaldstättersee und das anschlies-
sende Bankett im Hotel Schweizerhof 
Luzern sowie die von unserer Gruppe or-
ganisierte 128. Jahresversammlung der 
Eidg. Turnveteranen in Willisau. Grosse 
Unterstützung lieferten die Mitglieder 
des STV Willisau. Nach dem Traktand-
um «Neuaufnahmen» verlas Kassier 
Toni Wallimann die Jahresrechnung, die 
einstimmig abgenommen wurde. Beim 
Traktandum «Wahlen» gab es eine Er-
satzwahl. Für den zurücktretenden Pe-
ter Scheuber wählte die Versammlung 
Josef Banz aus Buchrain zum neuen Ar-
chivar und Fähnrich.
Zum Abschluss der Generalversamm-
lung orientierte OK-Präsident André 
Wyss über den kulinarischen Teil des Ta-
ges. Das schöne Frühlingswetter erlaub-
te es, den Apéro draussen zu servieren. 

81. GENERALVERSAMMLUNG DER EIDG. 
TURNVETERANEN-VEREINIGUNG LU, OW, NW
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Währenddessen wurde in der Halle das 
Bankett vorbereitet. Nach dem Apéro 
nahmen wir wieder unsere Plätze in der 
Halle ein und genossen das Bankett in 
vollen Zügen. Vor dem Dessert erfolgte 
dann die Ehrung der über-80-Jährigen, 
darunter waren die BTV’ler Albert Boos, 
Josef Bürgisser, Walter Kessler und 

Alois Stalder. Alle erhielten eine Fla-
sche «Turnertrunk». Nach dem Dessert 
löste sich die Versammlung rasch auf. 
Die nächste GV wird gemäss Versamm-
lungsbeschluss vom Turnverein Ennet-
bürgen organisiert.

Bärti Boos, Obmann BTV-Garde

KRIENS, 25. MÄRZ 2026

Am 25. März trafen sich die Mitglieder 
der Berghauskommission zu einer Sit-
zung und einem Arbeitseinsatz auf der 
Krienseregg. Wir sind motiviert, auch 
im kommenden Jahr in derselben Be-
setzung für das Berghaus zu sorgen 
und es in Schuss zu halten. Pächter 
Kirill kommt mit seiner Speisekarte bei 
den Besucherinnen und Besuchern in 
der Ricki sehr gut an. Für das neue Ver-
einsheim beschliessen wir, einen Stuhl 
zu stiften. Nach knapp einer Stunde ist 
die Sitzung beendet, in der wir auch die 
heutigen Arbeiten besprechen.
Nach einer kleinen Stärkung packen wir 
die Werkzeuge und legen los. Das Mo-

biliar in der Gaststube wird auf Schä-
den kontrolliert. Alle Fensterläden und 
Fenster werden gefettet und geölt. Die 
Tür des Kamins wird gerichtet. Der Ab-
laufkanal der Gartenterrasse sowie die 
Schächte neben dem Haus werden ge-
reinigt. Bei der Kegelbahnhütte werden 
das Dach und der Schacht geputzt. Auf 
dem eigenen Wiesenstück werden die 
Hügel von Maulwürfen/Wühlmäusen 
flachgedrückt. Liegengelassener Abfall 
wird richtig entsorgt. Nach zwei Stunden 
sind die heutigen Arbeiten erledigt. Wei-
tere Einsätze werden folgen. 

Georg Spörri

BERGHAUSKOMMISSION RICKETSCHWÄNDI
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Jodler

ANTRITT AM LUGA-BRAUCHTUMSTAG 
BEGRÄBNIS BRUNO KORNER
LUZERN, APRIL 2026

Einen ganz speziellen Auftritt hatten 
wir an der LUGA. Der Zentralschweizer 
Jodlerverband hatte uns angefragt, am 
Brauchtumstag zu singen. Gerne nah-
men wir dieses Engagement an und 
nutzten den Termin, um einige Sponso-
ren zu besuchen. Ebenso besuchten wir 
den Stand der Schweizer Armee, die im 
Rahmen einer Sonderschau zur Frie-
densförderung ausstellte.
Natürlich durften wir auch das eine oder 
andere Glas Wein degustieren und wur-
den mit einer Bratwurst verköstigt. Ins-
gesamt sangen wir etwa 15 Lieder und 
Jütz.
Am 10. April wurden wir zu einem trau-
rigen Anlass angefragt. Wir durften die 
Begräbnismesse für Bruno Korner mit-
gestalten. Zelebriert wurde die Messe 
von Richard Strassmann, einem Priester 
und Jodler. Bruno hatte kein einfaches 
Leben und hat diese schöne Messe von 
Richard sowie unsere Lieder verdient. 
Ruhe in Frieden.
Bei unserer Probe sind alle immer kon-
zentriert, selbst wenn die Präsidentin 
bekannt gibt, mit welcher Tracht wir 
singen. Bis auf den Schreibenden waren 

alle in der Bluse anwesend.
Nun proben wir intensiv für das Eidg. 
Jodlerfest, das vom 26. bis 28. Juni 2026 
in Basel stattfindet. Wir singen um 12:30 
in der Predigerkirche. Wir freuen uns!

Peter Suter

26. - 28. Juni: 	
Eidg. Jodlerfest Basel 

1. August:	
Jodlermesse in der Kirche St. Anton, 
Wartegg

15. - 16. August:
Bergkilbi in der Ricketschwändi
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Geräteturnerinnen

FRÜHLINGSMEETING 
ALTBÜRON, 29. MÄRZ 2026 

Am 29.März 2026 fand in Altbüron das 
Frühlingsmeeting der K4-Turnerinnen 
statt. Unsere Turnerinnen traten mit 
viel Vorfreude und Motivation ihren ers-
ten Wettkampf der Saison an. Es gelang 
ihnen mehrheitlich die Leistungen aus 
dem Training am Wettkampftag abzuru-
fen. Besonders strahlen durfte Delia, die 
sich mit der zweitbesten Reckübung des 
Tages (9.25) den hervorragenden 7. Platz 
sicherte. Mia (Rang 22), Eline und Emilia 
(beide Rang 25) zeigten ebenfalls einen 
guten Wettkampf und holten sich eine 

verdiente Auszeichnung. Herzliche Gra-
tulation auch an Zoé, Reeva, Duha, Sara, 
Malia und Mara für ihren Einsatz!Für die 
Hälfte der K4-Turnerinnen war dies der 
erste Wettkampf im K4. Vieles gelang 
schon ganz gut, anderes werden wir wei-
ter trainieren. Es war ein lehrreicher Tag 
und nun ist die Wettkampflust geweckt. 

Wir freuen uns auf die kommenden 
Wettkämpfe. 

Sarina Perl

Maréchaux Elektro AG | 041 319 44 44  marechaux-luzern.ch

Ihr Vertrauen – unser Engagement 
Wir sind Ihr Elektro-Gesamtdienstleister in den Bereichen Elektro - 
installationen, Service und Unterhalt, integrale Kommunikations- und 
Sicherheitstechnik, IT-Services und Gebäudeautomation.

Qualitätsbewusst. Nachhaltig. Innovativ.
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Geräteturnerinnen

REGIONENMEISTERSCHAFTEN PILATUS
KERNS, 2. - 3. MAI 2026

Am Wochenende des 2. und 3. Mai 2026 
fanden in Kerns die Regionenmeister-
schaften statt. Mit viel Einsatz, Team-
geist und Ehrgeiz zeigten unsere Turner-
innen starke Leistungen und sorgten für 
zahlreiche Highlights. 
 
K3 und K4 
Pünktlich um 08:30 Uhr eröffneten unse-
re K4-Turnerinnen am Samstagmorgen 
den Wettkampf. Motiviert und konzent-
riert starteten sie in den Wettkampf. Am 
Reck sind noch Verbesserungen mög-
lich, an den übrigen Geräten zeigten sie 
jedoch sehr saubere Übungen. 
Über den Mittag folgten die K3-Turnerin-
nen, die ebenfalls mit guter Körperspan-
nung und grossem Einsatz überzeugten. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde 
es danach für alle spannend, denn die 
Rangverkündigung stand bevor. 
Besonders knapp wurde es für Salma 
vom K3, die das Podest nur um 0.05 
Punkte verpasste, sich aber dennoch 
eine Auszeichnung sichern konnte. 
Grund zur Freude hatten auch Niah und 
Elin vom K3, die sich mit ihren tollen 
Übungen ebenfalls eine verdiente Aus-
zeichnung erturnten. In der Kategorie 
K4 durften sich Delia, Eline und Mia über 
eine Auszeichnung freuen. 
 

K6 und K7: Das Schwester-Duo steht 
beide auf dem Podest 
Am Abend gingen die Turnerinnen der 
Kategorien K6 und K7 an den Start. Sie 
überzeugten mit sauberen Übungen. 
Lou durfte sich am Ende des Tages über 
die Bronzemedaille in der Kategorie K6 
freuen. Milla verpasste das Podest nur 
knapp und belegte den guten 6. Rang. 
In der Kategorie K7 durfte Kaya zuoberst 
auf das Podest steigen. Larissa über-
zeugte insbesondere am Reck mit einer 
hervorragenden Übung und wurde mit 
der Tageshöchstnote von 9.85 belohnt. 
Damit erreichte sie den tollen 3. Platz. 
 
K1 und K2: Starker Auftritt unseren 
Jüngsten Turnerinnen 
Am Sonntag gehörte die Bühne unseren 
Jüngsten: Unsere K1- und K2-Turner-
innen starteten in den Wettkampf und 
zeigten, dass auch sie bereits mit gros-
ser Präzision und Freude am Turnen 
überzeugen können. Im K1 sorgte Norina 
für ein echtes Highlight, indem sie sich 
den ersten Platz sicherte – eine heraus-
ragende Leistung. Auch Nina, Eva, Lena, 
Lea und Elina zeigten tolle Übungen und 
wurden mit Auszeichnungen belohnt.
Auch im K2 gab es Grund zum Jubeln: 
Malou erturnte sich den 3. Rang und 
wurde für ihren Einsatz belohnt. Tiara, 
Helena und Diana konnten sich ebenfalls 
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Auszeichnungen sichern und rundeten 
damit ein erfolgreiches Wochenende ab. 
Die Regionenmeisterschaften waren ein 
rundum gelungener und emotionaler 
Wettkampf in allen Kategorien – ein rie-
siges Kompliment an euch alle! 
Mit viel Motivation und grosser Vorfreu-

de blicken wir nun nach vorne und freu-
en uns darauf, unsere Fortschritte am 
BTV-Vereinsturntag am 14. Mai 2026 er-
neut zeigen zu dürfen. 
 
Lucienne Krummenacher

FREUDE
AM DRUCK
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WETTKAMPFSAISON KUNSTTURNERINNEN 2026
BOTTMINGEN / MÖHLIN 2026

Die Wettkampfsaison der Kunstturner-
innen im Jahr 2026 begann mit dem er-
folgreichen Abschneiden beim Alpencup. 
Anschliessend nahmen die Turnerinnen 
am Schwanencup in Horgen teil. Auch 
dort konnten sie beachtliche Erfolge ver-
zeichnen und sich zwei Podestplätze im 
Open und in der Kategorie P2 sichern.
Im Open erreichte Melina den dritten 
Platz, dicht gefolgt von Rosalie auf dem 
vierten Platz. Joline erhielt für ihre Leis-
tung eine Auszeichnung und belegte 
den siebten Platz. In der Kategorie P2 
erturnte sich Simea mit 42.325 Punkten 
die Silbermedaille. Giorgia schaffte es 
auf den ausgezeichneten siebten Platz.
Für die jüngsten Turnerinnen im P1 gab 
es zwei separate Ranglisten. Mylène 
wurde mit dem achten Platz ausgezeich-
net. Die drei älteren P1-Turnerinnen 
platzierten sich alle in den Auszeich-
nungsrängen: Aylin erreichte den sieb-
ten Platz, Lani den neunten und Yasmine 
den zehnten.

Kutu-Tag beider Basel in Bottmingen:
Am Ende der Osterferien reiste die Grup-
pe zum Kutu-Tag beider Basel nach Bott-
mingen. Dort startete Jeanne erstmals 
in der Wettkampfsaison im P6 Amateur. 
Der Wettkampf verlief für sie noch nicht 
optimal. Carla hingegen gewann im P5 

Amateur mit einer starken Leistung die 
Goldmedaille. Im Open sicherte sich Ro-
salie ebenfalls die Goldmedaille, direkt 
gefolgt von Melina mit Silber. Im P1 wa-
ren sechs Mädchen aus Luzern am Start.

Aargauer Meisterschaften in Möhlin:
Nach einer zweiwöchigen Pause stand 
mit den Aargauer Meisterschaften in 
Möhlin der nächste grosse Wettkampf 
bevor. Das Teilnehmerfeld war mit Ka-
der-Turnerinnen besetzt, sodass sich ein 
guter Vergleich für die Schweizer Meis-
terschaften bot.
Im P1 sicherte sich Aylin mit 45.38 Punk-
ten die 29. Auszeichnung. Lani und Mai-
la verpassten die Auszeichnungsränge 
nur knapp. In der Kategorie P2 erturnte 
sich Simea den 21. Auszeichnungsrang. 
Carla absolvierte früh am Morgen einen 
soliden Wettkampf im P5 Amateur und 
erreichte den ausgezeichneten achten 
Platz. Jeanne startete im P6 Amateur 
und zeigte beim Einturnen eine hervor-
ragende Barrenübung. Im Wettkampf 
selbst gelangen ihr die Handstände am 
Stufenbarren jedoch nicht optimal. Den-
noch konnte sich Jeanne über den sieb-
ten Platz freuen.

Bettina Schurtenberger
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GEKU RICKENBACH 
RICKENBACH, 22. MÄRZ 2026

Die Geräteturner der Kategorien 1 bis 
3 trafen sich am 22. März 2026 in Ri-
ckenbach zum ersten Kräftemessen der 
Saison mit den Turnern anderer Vereine 
aus der Region. Für die BTV-Turner re-
sultierte daraus ein Podestplatz und fünf 
weitere Rangierungen in den Auszeich-
nungen. Ein gutes Resultat, das Lust auf 
mehr macht.
Starker Saisonstart für die K1-Turner
Mit einer gesunden Mischung aus 
Aufregung und Motivation gingen die 
K1-Turner Maksymilian Smilowski, Le-
ano Münger, Mian Leu, Levi Ilhan, Len 
Moser, Fabio Hepp und Sebastian Vaca 
frühmorgens an den Start. Trotz der 
spürbaren Nervosität zeigten alle Turner 
hervorragende Übungen und meisterten 
ihren Wettkampf im K1 mit Bravour. Das 
Training hatte sich ausgezahlt: Leano 
turnte sich mit einer Spitzenleistung di-
rekt auf das Podest und sicherte sich den 
dritten Platz. Auch Levi, Len und Sebas-
tian konnten überzeugen und holten sich 
jeweils eine verdiente Auszeichnung.
Neues BTV-Zugpferd im K2:
Jayson Moser startete erstmals über-
haupt an einem externen Wettkampf. Er 
konnte seine tollen Trainingsleistungen 
im Wettkampf umsetzen und wurde mit 
einem hervorragenden sechsten Platz 
belohnt. Der 8-jährige Léon Tillmanns 
schnappte sich als klar jüngster Turner 

des gesamten Starterfeldes gleich eine 
Auszeichnung und stellte damit sein 
grosses Talent eindrücklich unter Be-
weis. Flynn Christen und Yanis Huber 
landeten im Mittelfeld und sammelten 
damit wertvolle Erfahrungen für die 
nächsten Wettkämpfe.
Konkurrenz im K3 (noch) zu stark:
Das junge Trio Timo Hepp, David Jigorea 
und Timeo Schmidli musste in seinem 
ersten Jahr im K3 noch etwas Lehrgeld 
bezahlen. Timo, unser Jüngster, klas-
sierte sich im 26. Rang, Timeo und Da-
vid knapp dahinter punktgleich auf dem 
30. Platz. Alle drei Turner zeigten jedoch 
gute Ansätze und dürfen bei den kom-
menden Wettkämpfen durchaus auf die 
eine oder andere Auszeichnung hoffen.
 
Felix Schmidli
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STARKER AUFTRITT DER K1 – K4-TURNER AM 
FRÜHLINGSMEETING IN ALTBÜRON
ALTBÜRON, 29. MÄRZ 2026

Für unsere Turner der Kategorien K2 und 
K4 hiess es früh aufzustehen. Treffpunkt 
in Altbüron war bereits um 7.00 Uhr – 
und das am Morgen nach der Zeitum-
stellung. Die Jungs der Kategorien K1 
und K3 hatten da etwas mehr Glück und 
konnten etwas länger schlafen. Trotz der 
relativ kurzen Nacht präsentierten sich 
die Jungs konzentriert und konnten in 
allen vier Kategorien mehrere Auszeich-
nungen erzielen, darunter auch den Sieg 
im K4 durch Amaury Pira.
K1: In der Kategorie 1 verlief der Wett-
kampf sehr erfreulich. Mit fünf Aus-
zeichnungen bei acht Turnern war die 
Ausbeute stark. Positiv war auch das 
deutlich bessere Einturnen als noch 
am Wettkampf in Rickenbach. An den 
Schaukelringen wurde deutlich, woran 
wir im Training weiter an Stabilität und 
Rhythmus arbeiten müssen.
K2: Leon und Jason steigerten sich ge-
genüber dem Wettkampf in Rickenbach 
und mischten an einzelnen Geräten zeit-
weise in den Top 3 mit. Trotz Punktver-
lusten an den Ringen reichte es am Ende 
für beide klar zu einer Auszeichnung. 
Yanis fand diesmal nicht richtig in den 
Wettkampf, zeigte aber am Reck und an 
den Ringen sein Potenzial.
K3: Timo Hepp zeigte einen überzeugen-
den Wettkampf und steigerte sich nach 

einem verhaltenen Start an den Schau-
kelringen von Gerät zu Gerät. Als Jüngs-
ter im 46-köpfigen Feld turnte er am 
Barren und Reck sehr stark und erreich-
te mit Rang 12 klar die Auszeichnungs-
ränge. Auch Timeo Schmidli und David 
Jigorea waren nahe dran. Bei Timeo ver-
hinderten zwei Stürze am Reck die Aus-
zeichnung, David überzeugte dafür mit 
einer gelungenen Bodenübung.
K4: In der Kategorie 4 gelang den Tur-
nern des BTV Luzern ein starker Start 
in die Saison. Amaury Pira turnte feh-
lerfrei und gewann die Goldmedaille. 
Miles Zehnder wurde trotz eines Fehlers 
am Boden hervorragender Fünfter und 
glänzte mit einer starken Ringleistung. 
Gabriel Studer zeigte bei seinem ers-
ten K4-Wettkampf eine Top-Übung am 
Barren und erreichte Rang 13. Ebenso 
klassierte sich Jona von Wartburg auf 
Rang 13 und überzeugte mit einer sehr 
schönen Bodenübung. Alle vier Turner 
wurden mit einer Auszeichnung belohnt 
und blicken zuversichtlich auf die kom-
menden Wettkämpfe.
Dank der gezeigten Leistungen und der 
vielen Auszeichnungen gehen die Jungs 
mit viel Rückenwind in die nächsten 
Wettkämpfe.
 
Stefan Sigrist
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REGIONENMEISTERSCHAFTEN PILATUS
KERNS, 2. - 3. MAI 2026

Nach der Frühlingspause setzten die 
Geräteturner ihre Wettkampfsaison mit 
den Regionenmeisterschaften in Kerns 
fort.

K1: Sieg für Leano Münger 
Alle acht K1-Turner (Sebastian, Maksy-
milian, Leano, Len, Fionn, Fabio, Levi 
und Mian) zeigten grossartige Leistun-
gen. Obwohl sie aufgeregt waren, turn-
ten sie mit grosser Freude und zeigten 
fantastische Übungen. Sebastian und 
Levi holten sich eine Auszeichnung. Ein 
besonderes Highlight war, dass sich zwei 
BTV-Turner aufs Podest turnten. Len si-
cherte sich den starken 3. Platz und Le-
ano glänzte auf dem 1. Platz. Stolze Tur-
ner und stolze Betreuer – was will man 
mehr?

K2: Jason Moser knapp neben dem Po-
dest 
Gut gelaunt und voller Tatendrang star-
tete das K2er-Team in den Wettkampf. 
Ihr Ziel war eine Auszeichnung, darin 
waren sie sich alle einig. Alle zeigten 
gute Übungen und kamen fast fehlerfrei 
durch den Wettkampf. Fast, denn Jason 
stürzte am Reck und verpasste so die 
Chance aufs Podest. Am Ende durften 
sich Jason und Leon aber erneut eine 
Auszeichnung umhängen lassen. Yanis 
und Flynn verpassten diese knapp.

K3: Timo Hepp bestätigt Auszeichnung
Auch im K3 war eine «Auszeichnung» 
das klare Ziel. Timo zeigte seine Übun-
gen mit viel Schwung und ohne Patzer 
und bestätigte sein Platz in den Aus-
zeichnungsrängen. Sowohl Timeo als 
auch David starteten beide perfekt, beide 
mussten ihre Medaillenträume jedoch 
nach Stürzen beim Mühlumschwung am 
Reck aufschieben.

K4: Fantastische Teamleistung 
Der zweite Wettkampf der Saison endete 
für die K4-Turner mit einem eindrucks-
vollen Glanzresultat: 2. Rang (Amaury), 
3. Rang (Miles), 4. Rang (Jona), 8. Rang 
(Tiago), 15. Rang (Gabriel) und 24. Rang 
(Dario). Die Turner traten hochmoti-
viert an, unterstützten sich während 
des gesamten Wettkampfs gegenseitig 
und pushten sich zu Höchstleistungen. 
Amaury überzeugte gleich an drei Ge-
räten mit herausragenden Übungen und 
wurde dafür mit Tageshöchstnoten am 
Sprung (9.80), Boden (9.70) und Reck 
(9.45) belohnt. Auch Jona (Sprung 9.80, 
Boden 9.70) sowie Miles (Ringe 9.55, 
Sprung 9.55) sicherten sich Spitzenno-
ten. 
Gabriel steigerte sich im Vergleich zum 
ersten Wettkampf der Saison um einen 
ganzen Punkt und zeigte mit der Note 
9.50 am Boden eine starke Leistung. Tia-
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go turnte als einziger an allen Geräten 
Noten über 9.00 und demonstrierte da-
bei insbesondere grosse Fortschritte in 
der Haltung.
Dario belegte Rang 24 und blieb damit 
unter seinen Erwartungen. Seine Stär-

ke konnte er jedoch am Sprung mit ei-
ner soliden Note von 9.20 unter Beweis 
stellen.

Felix Schmidli und die Betreuer Silvia 
Kallenbach, Roger Huber, David Zehnder

Gym-Fit
Gymnastikstudio

Yolanda Ammann, dipl. Gymnastiklehrerin
www.gym-fit.ch |  info@gym-fit.ch Tel.  041-362  20  00
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ZUGER GETU-CUP
MENZINGEN, 2. MAI 2026

In reduzierter Besetzung startete der 
BTV in der Königsklasse K7. Martin 
Stäubli, ein gebürtiger Zuger, trat zu-
dem für Cham statt für den BTV an. 
Jonas Huwyler zeigte einen sehr guten 
und konstanten Wettkampf bei starker 
Konkurrenz und erturnte sich den drit-
ten Platz, nur hauchdünn hinter dem 
Zweitplatzierten. Einzig beim Startge-
rät Barren machte sich der frühe Wett-
kampfbeginn um 10.30 Uhr bemerkbar. 
Ein Zwischenschwung verhinderte die 
absolute Höchstnote. Auch Sean Holen-
stein turnte einen soliden K7-Wettkampf. 
Ohne Patzer am Reck hätte es wohl für 
eine Auszeichnung gereicht.
Die drei K6-Turner Kolja Jutzet, Noel 
Bühlmann und Timo Sigrist starteten 
erstmals in dieser Kategorie. Die frü-
he Startzeit um 8 Uhr morgens war bei 
ihrem Bestreben um perfekte Übungen 
nicht hilfreich. 
Das Trio klassierte sich hinter den Aus-
zeichnungen im Wissen, dass eine Stei-
gerung für die kommenden SM-Qualifi-
kationswettkämpfe möglich ist.

Im K5 überzeugte Nick Sigrist mit ei-
nem sehr konstanten Wettkampf und 
dem hervorragenden 5. Rang. Dank 
der Höchstnote am Boden qualifizierte 
er sich auch für den anschliessenden 
Chüngel-Cup. Nevio Schmidli und Lau-
rin Hauser sammelten bei ihrem ersten 
K5-Wettkampf wertvolle Erfahrungen 
und erkannten, dass das Wettkampfad-
renalin selbst unsichere Elemente plötz-
lich meisterhaft erscheinen lässt.

Jonas siegt beim Chüngel-Cup 
Turner mit Bestnoten vom Vormittag 
qualifizierten sich für den zum zweiten 
Mal ausgetragenen Chüngel-Cup. Jonas 
machte alles richtig. Er suchte sich die 
richtigen Gegner aus und startete nicht 
direkt mit seinem Paradegerät. Pokern 
gehört auch dazu. Jonas siegte und 
durfte ein echtes Kaninchen als Sieger-
preis entgegennehmen. Ob er das Tier 
wirklich mit nach Hause genommen hat, 
muss man Jonas selber fragen.

Felix Schmidli
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TOGGENBURGER GERÄTEMEISTERSCHAFTEN
ENGELBURG, 25. – 26. APRIL 2026

Vom 25. - 26. April 2026 fanden die Tog-
genburger Gerätemeisterschaften in En-
gelburg (SG) statt. Für den BTV Luzern 
starteten in der Kategorie 6 Lou Dimm-
ler und in der Kategorie 7 Sean Holen-
stein, Martin Stäubli und Jonas Huwyler.

Lou Dimmler zeigte einen starken Wett-
kampf. Besonders am Reck überzeugte 
sie mit einer gelungenen Übung, die mit 
der Note 9.20 bewertet wurde. Damit 
erzielte sie die zweithöchste Recknote 
des Wettkampfs. Am Ende belegte sie 
den hervorragenden 9. Schlussrang und 
durfte sich über eine Auszeichnung freu-
en.
Auch die drei Turner des BTV Luzern 
überzeugten mit fehlerfreien Wett-

kämpfen. Die Zuschauer konnten unter 
anderem den Doppelsalto am Reck von 
Sean Holenstein sowie die eindrucksvoll 
geturnte Schaukelringübung von Mar-
tin Stäubli bestaunen. Martin erreichte 
den ausgezeichneten 5. Rang, Sean be-
legte den 6. Schlussrang. Jonas Huwy-
ler zeigte ebenfalls einen sehr starken 
Wettkampf. Mit Höchstnoten am Barren 
und an den Schaukelringen sicherte er 
sich am Ende den 1. Rang und damit die 
Goldmedaille.
Insgesamt war es somit ein gelungener 
Start in die neue Saison für die Geräte-
turner und Geräteturnerinnen des BTV 
Luzern.

Jonas Huwiler

REGIONENMEISTERSCHAFTEN NAPF
DAGMERSELLEN, 9. MAI 2026

Es geht Schlag auf Schlag, bereits steht 
die nächste Regionenmeisterschaft in 
Dagmersellen an.
K1: Leano Münger erneut auf dem Po-
dest
Der Wettkampftag der Kategorie K1 war 
rundum gelungen. Alle Turner zeigten 
sich konzentriert, motiviert und gaben 
vom ersten bis zum letzten Gerät ihr 

Bestes. Besonders spannend wurde 
es im Kampf um die Medaillen. Leano 
Münger verpasste die Goldmedaille um 
hauchdünne 0.05 Punkte und durfte sich 
über einen hervorragenden 2. Platz freu-
en. Auch Len Moser zeigte einen starken 
Wettkampf. Er schrammte nur knapp 
mit lediglich 0.1 Punkten Rückstand am 
Podest vorbei und belegte den ausge-
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zeichneten 4. Rang. Zwei weitere Turner 
durften sich verdient über eine Aus-
zeichnung freuen: Levi Ilhan und Fabio 
Hepp überzeugten mit sauberen Übun-
gen und konstanter Leistung. Für Fionn 
Leuppi und Maks Smilowski rücken die 
Auszeichnungsränge immer näher. Wir 
Trainer sind überzeugt, dass sie beim 
nächsten Wettkampf den entscheiden-
den Schritt schaffen werden.
Tolle Leistung, Jungs – weiter so!
K2: Léon Tillmanns und Jayson Moser 
erneut mit einer Auszeichnung
Mit ungewohnter Anspannung starteten 
die Turner in den Wettkampf. Aufgrund 
der guten Leistungen in Kerns waren 
die Erwartungen an die eigenen Auftrit-
te entsprechend hoch. Léon Tillmanns 
erwischte dabei mit der zweitbesten 
Reckübung im K2 einen hervorragenden 
Start. An den folgenden Geräten schli-
chen sich jedoch bei allen Turnern im-
mer wieder kleine Fehler ein, sodass der 
Traum vom Podestplatz früh begraben 
werden musste. 
Dennoch durften sich Léon Tillmanns 
und Jayson Moser bei der Rangverkün-
digung über eine Auszeichnung freuen. 
Yanis Huber und Flynn Christen klassier-
ten sich am Ende im hinteren Drittel der 
Rangliste, was schade ist, denn die bei-
den haben definitiv mehr Potenzial.
K3: Das BTV-Trio knapp hinter den Aus-
zeichnungen
Im K3 klassierte sich das BTV-Trio knapp 
hinter den Auszeichnungen. Als Jüngste 

im Teilnehmerfeld können sie dennoch 
stolz sein auf ihre Leistungen. Timeo 
Schmidli (17.) startete nach einem Pat-
zer am Reck seine Aufholjagd. David Ji-
gorea (19.) zeigte sehr gelungene Übun-
gen an allen Geräten. Timo Hepp (21.) 
überzeugte mit Kraft und Spritzigkeit, 
bekam aber auch die strenge Bewertung 
zu spüren.
K4: Die Turner begeistern auch im drit-
ten Wettkampf der Saison!
Mit viel Energie und Teamgeist traten die 
K4-Turner beim dritten Wettkampf der 
Saison in Dagmersellen an und sorg-
ten erneut für starke Resultate. Nach 
den erfolgreichen Auftritten in Altbüron 
und Kerns bestätigten die Turner ein-
mal mehr ihre hervorragende Form und 
überzeugten mit grossartigen Übungen 
an allen Geräten.
Amaury Pira glänzte einmal mehr mit si-
cheren und ausdrucksstarken Übungen 
und durfte sich mit der Tageshöchstnote 
von 9.50 am Boden feiern lassen. Gabriel 
Studer turnte an den Ringen hervorra-
gend, zeigte die Übung seines Lebens 
und wurde mit der Höchstnote von 9.55 
belohnt. Direkt dahinter überzeugte 
Miles Zehnder an seinem Paradegerät 
ebenfalls mit starken 9.50 Punkten. Tia-
go Martin zeigte einen rundum gelun-
genen Wettkampf und erturnte sich mit 
9.35 die zweitbeste Note des gesamten 
Teilnehmerfeldes am Sprung.
Bei solchen Leistungen war die Span-
nung bei der Rangverkündigung ent-
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sprechend gross. Amaury sicherte sich 
souverän den Sieg, während Tiago als 
Drittplatzierter ebenfalls den verdienten 
Sprung aufs Podest schaffte. Miles (5.) 
und Gabriel (7.) verpassten das Podest 
nur knapp.

Für die K4-Turner war es ein rundum ge-
lungener Wettkampf – die Freude über 
diese starken Leistungen war riesig!

Roger Huber und die Betreuer Silvia Kal-
lenbach, Roman Münger, David Zehnder

BTV-KUNSTTURNER GLÄNZEN MIT GOLD, SILBER 
UND BRONZE IN RICKENBACH
RICKENBACH, 22. MÄRZ 2026

Der GEKU-Wettkampf in Rickenbach ist 
eine erste Standortbestimmung im kan-
tonalen Verbandsgebiet. Die BTV-Kunst-
turner zeigen, dass sie startklar sind für 
die Wettkampfsaison 2026.

Gold, Silber und Bronze im EP
Leo Anliker lässt nichts anbrennen im 
Einführungsprogramm (EP). Mit einem 
fehlerfreien Wettkampf dominiert er das 
Teilnehmerfeld (33 Turner) und gewinnt 
mit über zwei Punkten Vorsprung. Be-
sonders beeindruckend sind die drei No-
ten über 13 Punkte am Pilz, Barren und 
am Reck. Auch seinem Teamkollege Ben 
Amrein gelingt ein sehr guter Wettkampf. 
Es fehlen ihm nur noch die Bonus-Ele-
mente am Pilz und am Barren. Mit Rou-
tine im Training werden gute Leistungen 
auch zur Routine im Wettkampf. Dieses 
Motto passt zu Robin Bodmer - er zeigt 
einen soliden Wettkampf und gewinnt 
die Bronzemedaille. David Isenring wird 
zum Verhängnis, dass er am Pilz nur 
sieben anstatt der geforderten acht Krei-
sen zeigt. Dieser Fehler kostet ihn einen 
Punkt. Trotzdem bestätigt David, dass 
er zu den Besten seines Alters gehört 
und erreicht den guten sechsten Rang. 
Michail Tkaciov hat erst im August mit 
dem Kunstturnen begonnen und holt 
souverän eine Auszeichnung (8. Rang). 

Mit insgesamt zehn Turner haben wir 
eine grosse Mannschaft, wobei wir auch 
ganz junge «Newcomer» integriert ha-
ben. Das sind tolle Erlebnisse für die 
Kleinen und wichtige Erfahrungen für 
die Zukunft.

Silber und Bronze im P1
Benjamin Kettern kann den Schwung 
aus der letzten Saison im EP mitneh-
men. Er bestreitet nun das schwierigere 
Programm 1 (P1) und bestätigt mit der 
Silbermedaille, dass er zu den besten 
Kunstturnern in der Region gehört. Er 
kann bereits alle Bonus-Elemente an 
allen Geräten. Die Ausführung ist noch 
nicht zu 100% sauber, aber wir befinden 
uns auch erst am Anfang der Saison. In 
seiner zweiten P1-Saison gelingt Luka 
Spiridonov ein guter Wettkampf. Sein 
Highlight ist die Zugstemme an den Rin-
gen, die ihm einen Bonus von 0.5 Punk-
ten bringt. Luka belegt den dritten Rang 
und holt somit die Bronzemedaille. Der 
vierte Rang geht an Noa Pfulg. Er hat 
noch kleine Unsauberkeiten in der Bo-
denübung und am Pilz. An den Ringen 
gelingt ihm ein guter Winkelstütz und 
am Sprung brilliert Noa mit einem tollen 
Überschlag.
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Silber im P2
Das Programm 2 (P2) verlangt schwieri-
gere Übungen und wer Punkte holen will, 
braucht auch etwas Mut. Handstanddre-
hung am Barren, Riesenfelge am Reck 
oder Rondat-Flic-Salto gestreckt am 
Boden - das wären zusätzliche Punkte, 
die man holen könnte. Livio Gutknecht 
ist in seiner ersten P2-Saison und be-
weist, dass er bereits einige Fortschrit-
te gemacht hat. Die Kunst besteht nun 
darin, auch die schwierigen Elemente in 
bestmöglicher Qualität zu zeigen. Livio 
erreicht den zweiten Rang und darf die 
Silbermedaille entgegennehmen. Flori-
an Eberli (5. Rang) platziert sich in den 
Auszeichnungsrängen. Ihm fehlen noch 

weitere Bonus-Elemente, mit denen er 
höhere Noten erzielen könnte. Sein Bru-
der Marc Eberli verpasst leider die Aus-
zeichnung (8. Rang).

Mit den Resultaten am GEKU-Wett-
kampf wissen wir nun, auf welche Ele-
mente wir den Fokus setzen müssen, 
damit wir noch bessere Leistungen er-
zielen können. Die Kampfrichter gaben 
uns auch hilfreiche Tipps, die wir für die 
Wettkampfsaison einbauen können. Die 
Rückmeldungen der Kampfrichter, wie 
zum Beispiel von André Rochat, sind für 
die Turner und die Trainer sehr wertvoll.

Louis Thomann
MITTELLÄNDISCHE MEISTERSCHAFTEN DER KUNSTTURNER
LENZBURG, 11. APRIL 2026

Leo Anliker und Benjamin Kettern ertur-
nen Gold für den BTV Luzern.

Bei den Mittelländischen Meisterschaf-
ten starten Turner aus den Regionen Lu-
zern, Basel, Aargau und Solothurn sowie 
in diesem Jahr zusätzlich Gastturner 
aus anderen Regionen der Schweiz.
Im Einführungsprogramm (EP) ist Leo 
Anliker der erfolgreichste BTV-Magne-
sianer. Mit 76.95 Punkten zeigt er einen 
sehr starken Mehrkampf und gewinnt 
souverän. Die beste Leistung gelingt Leo 
beim Pauschenpferd mit einer Note von 
13.5 Punkten. Gleich an 4 Geräten (Bo-
den, Pauschen, Ringe und Reck) ist er 
der stärkste Turner aller 72 Teilnehmer 
in dieser Kategorie.

Auch die anderen BTV-Turner im EP zei-
gen einen starken Wettkampf und ertur-
nen sich die begehrte Auszeichnung. 
Das freut die beiden Trainer Urs Isenring 
und Dominic Bodmer sehr. Mit dem 5. 
Rang verpasst Ben Amrein das Podest 
nur knapp. Robin Bodmer (12. Rang), 
David Isenring (17. Rang) und Livio Ca-
minada (47. Rang) sind die weiteren er-
folgreichen BTV-Turner im EP.
Im Programm 1 U9 gibt es gleich einen 
Doppelsieg für den BTV Luzern. Ben-
jamin Kettern zeigt einen fehlerfrei-
en Wettkampf und siegt überlegen mit 
74.85 Punkten. Die stärkste Leistung 
gelingt Benjamin am Reck, wofür er die 
hohe Punktzahl von 13.15 Punkten er-
hält. Silber geht an Noa Pfulg mit sehr 
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guten 70.625 Punkten. Auch einen guten 
Wettkampf zeigt Luka Spiridonov im Pro-
gramm 1. 71.8 Punkte reichen für den 9. 
Schlussrang.
Ludovico Mancin turnt zum ersten Mal 
in Programm 2. Dabei gelingen ihm die 

Übungen bereits recht gut. Am Ende rei-
chen 83.85 Punkte für den guten 4. Rang. 
Sowohl am Boden, Pauschen und am 
Barren zeigt er die zweitbeste Übung.

Bruno Nietlisbach

MITTELLÄNDISCHE NACHWUCHSMEISTERSCHAFTEN
MALTERS, 18. APRIL 2026

Wieder Gold für Leo Anliker und Benja-
min Kettern 

Auch bei den Mittelländischen Nach-
wuchsmeisterschaften in Malters lassen 
Leo Anliker und Benjamin Kettern nichts 
anbrennen. Routiniert turnen sie sich 
durch den Wettkampf und zeigen keine 
Schwächen. Für beide gibt es am Ende 
Gold.

71 Turner starten in der Kategorie Ein-
führungsprogramm. Leo Anliker gewinnt 
den Wettkampf mit 79 Punkten überle-
gen. Sowohl am Pferdpauschen, an den 
Ringen, am Barren und auch am Reck 
zeigt er in seiner Kategorie die beste 
Übung. Damit ist Leo der beste Turner 
im schweizerischen Mittelland. (Haupt-
sächlich die Kantone Luzern, Basel, 
Aargau und Solothurn.)
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Zweitbester BTV-Magnesianer im EP ist 
Ben Amrein. Er erzielt beim Pferdsprung 
die höchste Note aller EP-Turner. Weite-
re Auszeichnungen in dieser Kategorie 
erturnen sich Robin Bodmer (17. Rang) 
und Yanis Emmenegger (48. Rang). Livio 
Caminada verpasst mit dem 53. Schluss-
rang die Auszeichnung nur knapp.
Im Feld der 32 Turner vom Programm 1 
turnt Luka Spiridonov sehr sauber. Mit 
75 Punkten belegt er den ausgezeichne-
ten 6. Schlussrang. Am Sprung und am 
Boden gelingen ihm die Übungen beson-
ders gut, was jeweils mit der zweitbesten 
Note aller Turner in diesem Programm 
bewertet wird.

Beim Programm 1 (U9) turnt Benjamin 
Kettern souverän. Er zeigt an allen Ge-
räten die höchstbewerteten Übungen. 
Am Ende gibt es einen überlegenen 
Sieg mit 75.7 Punkten und fast 4 Punk-
ten Vorsprung auf den Zweitplatzierten. 
Noa Pfulg gelingt der Wettkampf nicht 
wunschgemäss. Am Ende verpasst er 
die Medaille nur sehr knapp. 70.25 Punk-
te bedeuten den 4. Schlussrang. 
Sowohl Benjamin als auch Leo werden 
mit dem Leadertrikot der Mittelland-
wettkämpfe ausgezeichnet.

Bruno Nietlispach

ZÜRCHER KUNSTTURNERTAGE HERREN 2026 
WETZIKON, 9. - 10. MAI 2026

Beim Zürcher Kunstturnertag vom 9. - 
10. Mai 2026 in Wetzikon zeigen die bei-
den BTV-Kunstturner tolle Leistungen. 
Joscha Kurer erreicht im Mehrkampf 
gute 62.900 Punkte und belegt den 6. 
Schlussrang. Seine beste Leistung ge-
lingt ihm am Pauschenpferd.

Maurice Duss beweist, dass er schon 
hervorragend in Form ist und zeigt ei-
nen fehlerfreien Wettkampf. Besonders 
die Übung am Pferd gelingt ihm ausge-
zeichnet. Mit 71.300 Punkten gewinnt er 
die Silbermedaille im Programm 5. 

Bruno Nietlisbach
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BOCCIA-PLAUSCH DER MÄNNERTURNER 
IM BOCCIODROMO LUZERN
LUZERN, 27. MÄRZ 2026

Um 14 Uhr besammelten sich 14 Män-
nerturner zum Boccia-Plausch vor dem 
Restaurant Pallino. Unser Turnkamerad 
und Mitglied des Boccia-Club FC Lu-
zern Erich Weissen, der als Organisator 
dieses Events fungierte, begrüsste uns 
herzlich. Erich hatte seinen Club-Ka-
meraden Hansruedi Triebold zusätzlich 
als Verstärkung aufgeboten. Hansruedi 
erklärte uns anschliessend die Regeln. 
Nach einer kurzen Einführung und ei-
nem Probelauf konnten wir das Turnier 
mit vier Mannschaften starten.
Die Männerturner spielten konzentriert, 
motiviert und mit viel Freude auf der an-
spruchsvollen Bahn. Leider rollten die 
Kugeln nicht immer in die Nähe des Pal-
linos. Auch kannten die beiden Schieds-

richter keine Gnade. Trotzdem war das 
Niveau überraschend hoch. Sieger des 
Turniers wurde das Team mit Wadi Fi-
scher, Peter Kaufmann und Seppi Sta-
delmann. Doch alle Teams hatten viel 
Spass an diesem Nachmittag. Es war 
ein sehr schöner, sportlicher und kame-
radschaftlicher Anlass, der auch einmal 
ausserhalb der Turnhalle stattfand.
Ein grosses Dankeschön geht an Erich 
und Hansruedi für diesen tollen Boc-
cia-Plausch. Anschliessend konnten wir 
im Pallino noch gemeinsam ein Bier ge-
niessen, das von Wadi Fischer spendiert 
wurde. Diesen tollen Anlass werden wir 
sicher wiederholen.

Peter Bärtschi
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EINRICHTEN FÜR DIE GENERALVERSAMMLUNG 
DER RAIFFEISENBANK

FRÜHLINGSHÖCK DER MÄNNERTURNER 
IM WÜRZENBACH

LUZERN, 31. MÄRZ 2026 LUZERN, 17. APRIL 2026

Am Dienstag, dem 31. März 2026, tra-
fen sich 21 Männerturner pünktlich um 
11.45 Uhr bei der Festhalle Allmend, die 
heute Messe Luzern heisst. Es galt, für 
die 2200 angemeldeten Personen zur 
morgigen GV der Raiffeisenbank Sitzge-
legenheiten bereitzustellen. 

Wir legten effizient los und in einem 
Tempo, dass der Gabelstaplerfahrer 
kaum nachkam mit dem Bereitstellen 
des Materials! Nach drei Stunden war 

die Arbeit erledigt und wir gönnten uns 
einen wohlverdienten Imbiss. Übrigens 
weiss ich jetzt auch, wie schwer so ein 
Tisch ist, denn mir ist einer auf die Füsse 
gefallen. Dank guten Schuhen habe ich 
es aber schadlos überstanden. Nächstes 
Jahr wollen wir es wieder anpacken! Für 
einige von uns geht es morgen Abend 
zur GV an einen selbst aufgestellten und 
dekorierten Tisch.

Georg Spörri 

Beim BTV ist stets etwas los, bei den 
Männerturnern sogar noch etwas mehr. 
Zwischen dem Einsatz für die Raiffeisen-
bank und dem Luzerner Stadtlauf fand 
der Frühlingshöck statt. Das Aprilwetter 
zeigte sich von seiner sonnigen Seite. 
Eine Teilnahme mit dem Velo war somit 
sehr gut möglich. Wer CHF 25 zahlte, 
durfte in den Saal des Pfarreiheims St. 
Johannes im Würzenbach. 

Der Apéro wurde von Mitturner Bern-
hard Aregger offeriert, vielen Dank 
dafür. Rund 50 Männerturner mit und 
ohne Begleitung stimmten sich für den 
Abend ein. Der Handorgelspieler Werner 
Habermacher aus Ebikon legte los und 
erfreute die Anwesenden mit lüpfigen 
Melodien. Nach der Begrüssung durch 
unseren Präsidenten Marco Schnarwi-
ler wurde es fantastisch...? Besser noch: 
«Franktastisch». Frank und Sascha Mat-
ter vom «HaltenTreff» in Emmen liefer-

ten ein feines Menü, das von unserem 
eigenen Küchenteam serviert wurde. 
Übrigens steht auf unserem weissen 
Männerturnen-T-Shirt genau der Name 
unseres Menülieferanten. Ja, auch das 
Dessert, Apfelstrudel mit Vanillesauce, 
gespendet von unserem T-Shirt Sponsor 
«Franktastisch», war ein leckerer Ge-
nuss. 

Frisch gestärkt ging es dann in die 
nächsten Runden unseres Lottospiels. 
Maximilian Holzer führte gekonnt durch 
die verschiedenen Gänge. Er war auch 
massgeblich dafür verantortlich, dass 
wir grosszügige Preise bereitstellen 
konnten. 20 Sponsoren haben dazu bei-
getragen. Bei Kaffee mit und ohne «Sei-
tenwagen» und geselligem Beisammen-
sein klang der Abend aus. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal.

Georg Spörri
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GRATULATIONEN

Wir wünschen allen Jubilierenden für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit.

92 Jahre
5. August 1934, Reinhard Gerlinde, Luzern, Aktiv

91 Jahre
27. Juli 1935, Rindlisbacher Franz, Adligenswil, Ehrenmitglied

90 Jahre
15. Juli 1936, Heinzer-Lang Helena, Dierikon, BTV Freunde 

85 Jahre
2. August 1941, Leuthard Helen, Muri, BTV Freunde

75 Jahre
11. Juli 1951, Zihlmann Hans, Rothenburg, Treuemitglied

70 Jahre
17. Juni 1956, Von Rohr Renè, Luzern, Ehrenmitglied
8. Juli 1956, Egli Markus, Ruswil, Aktiv

65 Jahre
8. Juli 1961, Holzer Maximilian, Horw, Freimitglied
16. Juli, 1961, Hubatka Carisch Karin, Suhr, Passivmitglied

EINSATZ BEIM GEPÄCKDEPOT AM STADTLAUF
LUZERN, 25. APRIL 2026

Auch dieses Jahr betreute das einge-
spielte und erfahrene Team des BTV 
Männerturnens wieder das Gepäck- und 
Kleiderdepot des Luzerner Stadtlaufs. 
Bei warmem Laufwetter bewältigten wir 
mit grossem Einsatz rund 1500 Einhei-
ten. Es herrschte ein reger Betrieb bei 
der Annahme- und Ausgabestelle. Vom 
Anzug über Kinderwagen bis zum Znüni-
säckli war da einiges dabei. 

Mit Freude und einer Prise Humor war 
das Warten der Läufer in der Schlange 
sehr unterhaltsam. Ich habe gar nie-
manden «motzen» gehört! Am Schluss 
hatten alle ihre Sachen wieder zurück, 
auch die zwei, denen man telefonieren 
musste. Das grössere Zelt, das wir be-
kamen, hat sich sehr bewährt.

Georg Spörri
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